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Hârriîcbe päckli
Zum fünfzigjährigen Codestag Stimero (geft. 26. Juni 1856).

.cin Päckli bat ein Jeder zu tragen",
fiört man landauf, landab oft fagen,
Und aud) mit Recht, denn mit dem Glück

Ward Jedem rein biseben ITlißgefcbick.

Jndeffen, neben den Päckli, die gab
Das Schick fai, zu dämpfen den Cebenstrab,
Bemerkt man viel auch, die dummerweife
nur mitfcbleppt der ITlenfcb auf der Cebensreife.

Da ift zum Beifpiel man kann ja leider

nicht immer galant fein, die Sorge um Kleider,
Gin Päckli, von dem befeffen die Frau'n;
Ob ficb die Sachen im Kleiderfcbrank ftau'n
Sobald die neuefte ïïlode erfchien,

Da haben fie gleich nichts anzuziehen"

ünd fage nur wer, das fei ein Wähnen"
Reale Ilot" beweifen ihm tränen.

Danach kommen gleicb die komilcben Käuze,

Die keuchen unter der Caft vom ,Kreuze"
Der Sorge um Andrer Seelenbeil";

s zetern die III ucker" mit Geheul,
Als feien eigens fie angeftellt
Als Vormünder in des Herrgotts Welt.

Fromm austreiben müffen immer den Ceufel,
Wen rührt nicht fo ein UnglückS'fiäufel?

Desgleichen glaubt R auch, von Gottesgnaden"
ITur könne den Völkern das fieil geraten;
6R redet und reist, und jagt und hetzt,
Damit ficb nur nicht die Gefellfcbaft zerfetzt"!
Die beiligften Güter" Europas als Hirt
Will er befebützen, und ob er fchon wird
Großvater bald, er kann nicht entrinnen,
Scheint's, feinen Jdeen, die ihn umfpinnen.

Gntgegengefetzt die Prinzipienreiter
Auf der fozialen Stufenleiter
Sind auch in allen Gaffen Mans Dampf
mit ibrem Dogma vom Klaffenkampf
6s fcblagen fchon oft der Vernunft ins Geficbt

Auch die roten Pfaffen und merken es nicht,
Dem Fortfehritt allerband Achtung zollen,
Und ach, dabei doch verelenden" wollen.

lilan fiebt, wie befeffen viel Ceute geben

Unter ihren Päckli von fixen Jdeen ï

Warum aber gebt es ihnen fo trift?
Weil der von ihnen vergelten ift,
Deffen Scbarffinn bewies, daß Jedermann,
Wenn er nur will, aud) andere kann.
Jft mancher aber, will Corbeit plagen,
Wie er Pbilofopb, befreit ibn ein Dachen!
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Tum fvàîgjâkrîgen lloâestâg Sàers (gest. 2b. Juni 185b).

.ein psckli kst em Ieäer 2v trsgen",
fiört man lsnäsut. Isnäsb oft ssgen,

llnä suck mit lîeckt, àenn mit à Slück

Asrä Jeäem sein biscken Miögelchick.

Inäellen, neben äen päckli, äie gsb
vss Zchicklsi, Ai äämpten äen Lebenstrab,
Kemerkt msn viel such, äie äummer«eise
Nur mitschleppt äer Mensch suf äer Lebensreise.

Vs ist 2um Keispiel msn ksnn js leiäer
Nickt immer gslsnt sein, äie Sorge um KI ei äer,
Lin päckli, von äem besessen äie frsu'n;
Ob lick äie Sachen im lileiäertchrsnk stsu'n

Sodslä äie neuelte Moäe erschien,

Vs ksben lie gleich nichts sn2U2iek'n"I
llnä ssge nur «er, äss sei ein Asknen"
kesle Not" de«eilen ikm Tränen.

vsnsch kommen gleich äie komischen Xàe,
Vie keuchen unter äer Lsst vom ,lireu2e"
Ver Sorge um Anärer Seelenkeil";
Cs àrn äie Mucker" mit Sekeul,
AIs seien eigens lie sngeltellt
AIs Vormimäer in äes fierrgotts Aelt.
fromm Austreiben Müllen immer äen Teufel,
Aen rukrt nickt lo ein llnglucks-kïsufel?

Desgleichen glaubt Llî auch, von Lottesgnsäen"
Nur könne äen Völkern äss keil gersten;
Clî reäet unä reist, unä jsgt unä Ket2t,
Damit sick nur nicht äie Lelelllchstt 2erlet2t"!
Die keiliglten 6üter" Curopss als f)irt
Aill er deschüt2en, unä ob er schon «irä
Lrovvster balä, er kann nickt entrinnen,
Scheint's, seinen Iäeen, äie ikn umspinnen.

entgegengesetzt äie Prin2ipienreiter
Aul äer so2islen Stufenleiter
Sinä suck in sllen Lsllen kisns Dsmpf
Mit ikrem Dogma vom Klassenkampf!
Ls schlagen schon oft äer Vernunft ins Lelicht
Auck äie roten pfàn unä merken es nicht,
Dem fortschritt sllerksnä Achtung 2oIIen,

llnä sch, äsdei äock vereienäen" «ollen.

Msn siekt, «ie besessen viel Leute geben

llnter ikren psckli von Nxen ?àeen!
Asrum sber gekt es iknen lo trist?
Aeil äer von iknen vergelten ist,
Dessen Scharfsinn be«ies, äsk Ieäermsnn,
Aenn er nur «iii, suck ancters kann.
Ist Msncker sder, «iii Torkeit plsgen,
Aie er pkilolopt), befreit ikn ein Lachen!
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